
  

TODESANZEIGE 
 
Die Nachricht vom Hinschied unseres Ehrenmitgliedes 

  

Ernst Bruder-Kissling 
26. August 1929 – 13. Juni 2019 

 
hat uns völlig unerwartet erreicht und uns tief getroffen. 
 

Ernst Bruder wuchs in Wolfwil auf und absolvierte nach der  

obligaten Schulzeit eine kaufmännische Lehre. Etwas später  
war dann Balsthal sein Wohnort, wo er mit seiner Familie  
bis zu seinem Hinschied lebte. 1965 wurde er zum Oberamtmann gewählt  

und dieses Amt hatte er bis zu seiner Pension im Jahre 1994 inne. 
 

Wohl sein grösstes Hobby war der Schiesssport und dafür engagierte er sich auf vielen Stufen. 

In der Schützengesellschaft Balsthal war er nicht nur ein treffsicherer Karabiner-, später dann 
Sturmgewehrschütze, sondern auch ein langjähriges Vorstandsmitglied. Zudem war er OK-
Präsident der beiden Falkensteiner Landesschiessen in den Jahren 1964 und 1973. All dies 

führte dazu, dass er im Verein zum Ehrenmitglied ernannt wurde. Bereits 1963 wählten in die 
Thaler Schützen zu ihrem Präsidenten. In seine 19jährige Präsidialzeit fiel dann auch das 

Jubiläum «100 Jahre BSV Thal», welches 1989 in Mümliswil stattfand. Als BSV-Präsident 
gehörte er auch der Präsidentenkonferenz des Solothurner Kantonalschützenverein (SKSV) 
an. Während die Thaler Schützen seine grossartige Führung und langjährigen Verdienste mit 

der Ernennung von Ernst zu ihrem Ehrenpräsidenten verdankten, verlieh ihm der SKSV die 
Ehrenmitgliedschaft und bedauerte sein Ausscheiden als einen echten Verlust, sowohl wegen 

seines Wissens, aber speziell auch wegen seiner kameradschaftlichen Art.  

 

Doch wer nun denkt, dass Ernst nun ins zweite Glied zurücktrete, lag falsch. Denn 1994-2009 
führte er die Thaler-Veteranensektion als umsichtiger und innovativer Präsident, wofür er bei 

seinem Rücktritt mit dem Ehrenpräsidium geehrt wurde. Da er während dieser Zeit von 
Amtes wegen auch Mitglied der Präsidentenkonferenz des kantonalen Veteranenverbandes 

war, dankte dieser ihm mit der Ernennung zum Träger der Ehrenmedaille. Ernst betrachtete 
seine im Kreise wohlgesinnter Schützenkameraden geleistete Arbeit immer als Ehrenpflicht 
und Selbstverständlichkeit.  
 

Doch Ernst engagierte sich nicht nur bei den Schützen, sondern mit seinen politischen, 
militärischen und gesellschaftlichen Verbindungen half er immer wieder auch anderen 

Vereinen bei deren erfolgreichen Veranstaltungen. So zum Beispiel engagierte er sich als 
Major der Schweizer Armee auch im Artillerieverein Balsthal, sei dies im Vorstand und ganz 

speziell bei Anlässen wie der «Barbarafeier», oder bei Gesangs- und Musikfesten. 
  

Neben dem Schiessen war Ernst bis ins hohe Alter ein begeisterter Skifahrer, der sehr viele 
Skigebiete der Schweiz bestens kannte. Zudem nutzte er die kameradschaftlichen Stunden zu 

interessanten Gesprächen über Politik und Gesellschaft oder setzte sich auch gerne an den 
Jasstisch.  
  

Wir danken Ernst Bruder für all die gemeinsamen Stunden, aber speziell auch für seine 
Kameradschaft, ganz herzlich. Der ganzen Trauerfamilie wünschen wir viel Kraft in diesen 
schweren Tagen des Abschieds und bitten alle, ihn in dankbarer Erinnerung zu bewahren. 

 
                        Für den SOSV: Heinz Hammer, Ehrenpräsident 
 

 

Die Abdankungsgottesdienst findet am kommenden Montag, 24. Juni 2019, um 14.00 Uhr in der Friedhofkirche Balsthal 
statt, anschliessend Beisetzung der Urne. 

 
Traueradresse: Sabine Millonig-Bruder, Anwanderweg 7, 4710 Balsthal 


